


Wissenswertes rund um die Jugendarbeit

Schon immer waren die Informations-
seiten rund um die Jugendarbeit im 
Landkreis Bad Kissingen Bestandteil 
des Fahrtenkatalogs. Inzwischen kann 
man den Fahrtenkatalog „von vorne  
und von hinten lesen“. Auf der einen 
Seite Freizeiten und Ferienangebote  
und auf der anderen Seite Wissens- 
wertes rund um die Jugendarbeit im 
Landkreis Bad Kissingen. 

Auf den Seiten der „J-Info“ finden alle 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter  
sowie alle an der Jugendarbeit  
Interessierte jedes Jahr aktualisiert  
viele nützliche Informationen, z. B. die 
Zuschussrichtlinien des Kreisjugend-
rings, über den Geräteverleih, die  
Kontaktadressen für verschiedene Ein-
richtungen der Jugendarbeit (Jugendzeltplätze, Jugendherbergs-
werk usw.), die Antworten auf viele Fragen zum Jugendschutz und 
vieles mehr.

Das große Angebot der Jugendarbeit im Landkreis Bad Kissingen 
ist nur durch das engagierte Wirken unzähliger Ehrenamtlicher mög-
lich. Ich wünsche Ihnen allen viel Freude und Spaß an ihrer wich-
tigen Tätigkeit und bedanke mich sehr herzlich für das vielfältige 
Engagement!

Liebe Jugendleiterinnen und Jugendleiter,
sehr geehrte Damen und Herren!

Euer Landrat

Thomas Bold
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Beratungsangebot des Jugendamtes
für Ehrenamtliche in Vereinen und Verbänden
Sehr geehrte Ehrenamtliche in der Jugendarbeit!
Sie als ehrenamtliche Trainer/in, Übungsleiter/in oder Betreuer/in im Verein/ Verband 
haben häufig ein enges Vertrauensverhältnis zu den Ihnen anvertrauten Kindern und 
Jugendlichen. Sie bekommen persönliche Informationen und einen unmittelbaren 
Eindruck über das Kind oder den/die Jugendlichen, meist auch über deren Lebens-
umfeld und die Familiensituation.
Vielleicht gewinnen Sie hierbei auch Eindrücke von einem Schützling, die Sie nach-
denklich stimmen. Sie haben daraufhin Befürchtungen hinsichtlich dessen Wohl-er-
gehen oder machen sich Sorgen um dessen Entwicklung. 
Und dann? Das Kind, der/die Jugendliche beschäftigt Sie. Sie fühlen sich unsicher, 
überfordert, Ihnen fehlt das Fachwissen um die Fragen befriedigend zu klären?

Was können Sie tun? An wen können Sie sich wenden? 
Wer kann Ihnen Hilfestellung bieten?

Ihr Jugendamt kann Ihnen
hier weiterhelfen!

Antworten auf häufige Fragen

Kontakt: Landratsamt Bad Kissingen, 
Amt für junge Menschen, Familien und Senioren
Obere Marktstraße 6,97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971/801-0
Im Internet: www.landkreis-badkissingen.de/1075

Die Antworten auf häufig gestellte Fragen haben wir für Sie auf den nächsten 
Seiten zusammengefasst. Zögern Sie bitte nie und wenden Sie sich an die 
Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter des Bad Kissinger Jugendamtes. Dort 
bekommen Sie die Hilfe oder Beratung, die Sie zum Schutz der Kinder und 
Jugendlichen brauchen!
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Beratungsangebot des Jugendamtes
für Ehrenamtliche in Vereinen und Verbänden

Das Kinder- und Jugendhilfegesetz gilt nicht für Ehrenamtliche, die in der Jugend-
arbeit tätig sind. Somit besteht für Ehrenamtliche kein gesetzlicher „Schutzauftrag“.
Trotzdem haben natürlich auch die ehrenamtlichen Jugendleiterinnen und Jugend-
leiter eine gesellschaftliche und moralische Pflicht, konkret festgestellte Kindeswohl-
gefährdungen unverzüglich an das Jugendamt zu melden.

Sie sollten sich umgehend mit dem Jugendamt in Verbindung setzen!
Ansprechpartner/innen sind die jeweiligen Bezirkssozialarbeiter/innen. Die Kontakt-
daten finden Sie auf der vorherigen Seite.

Es kommt vor, dass Ehrenamtliche in der Praxis mögliche Verdachtsanzeichen be-
merken, z. B. Verhaltens- und Wesensveränderungen, blaue Flecken, Untergewicht, 
vernachlässigtes Äußeres und ähnliches. 

 Î Sollten solche Anzeichen auftreten, ist es wichtig, das Kind bzw. den/die Jugend-
liche/n im Auge zu behalten und aufmerksam dessen/deren Veränderungen zu 
beobachten. Es ist sinnvoll und hilft oft zur Meinungsbildung, sich die Anzeichen 
kurz und formlos schriftlich zu notieren (Datum nicht vergessen).

 Î Ihre Beobachtungen, Vermutungen und Erkenntnisse sollten Sie mit ihren Kol-
leginnen und Kollegen sowie der zuständigen Vereinsführung im vertraulichen 
Gespräch austauschen. Sie sollten eine Strategie zum weiteren Vorgehen ver-
einbaren. Hierfür könnten Sie z. B. besprechen, ob und wann und wer sich mit 
dem Jugendamt in Verbindung setzt. Außerdem könnte darüber nachgedacht 
werden, bei wem noch weitere Informationen eingeholt werden können und ob 
es sinnvoll ist, dass jemand das betroffene Kind/ den Jugendlichen in einem 
sensiblen Gespräch anspricht.

Zu was bin ich verpflichtet, wenn mir eine
 Kindeswohlgefährdung bekannt wird? 

Was sollen Ehrenamtliche bei begründetem Verdacht 
auf Kindeswohlgefährdung machen?

Was soll ich als Ehrenamtlicher tun, wenn ich mir nicht sicher bin, 
ob es sich um eine Kindeswohlgefährdung handelt?
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Beratungsangebot des Jugendamtes
für Ehrenamtliche in Vereinen und Verbänden

Nur die Fachkräfte des Jugendamtes sind in der Lage, den Kinderschutz voll um-
fänglich zu garantieren.
Zur Klärung Ihrer Frage, ob es sich um eine mögliche Kindeswohlgefährdung han-
delt, können Sie sich deshalb immer an die Mitarbeiter/innen des Jugendamtes wen-
den. Sie können besprechen, wie Sie sich weiter verhalten sollen und was Sie zum 
Schutz des Kindes/ Jugendliche/r beitragen können. 
Bitte tun Sie dies ohne zu zögern: Ohne Ihre Unterstützung kann ihrem Schützling 
nicht geholfen werden. Wir werden Ihrer Offenheit und Courage sowie Ihrem Ver-
antwortungsgefühl mit Vertrauen begegnen.

Nein! 
Eine detaillierte Datenweitergabe bei einem konkreten Verdacht auf strafbare Hand-
lungen an einem Kind oder Jugendlichen (Körperverletzung, Misshandlung Schutz-
befohlener) ist stets zulässig, da sie der Verhinderung oder Unterbindung einer 
Straf-tat und letztlich auch der Ermöglichung einer Strafverfolgung dient. 
Wenn Sie sich nicht sicher sind oder Sie sich nicht trauen, die Namen der Beteiligten 
zu offenbaren, können Sie auch ohne den Namen der betroffenen Person zu nennen 
eine Beratung erhalten. Die Fachkräfte wissen mit Ihrer verständlichen Unsicherheit 
oder Ihren Zweifeln professionell umzugehen. Bitte schenken Sie uns Ihr Vertrauen!

Wo finde ich Beratung durch eine erfahrene Fachkraft in  
Kinderschutzfragen?

Verstoße ich gegen Datenschutzvorschriften wenn ich  
Informationen an das Jugendamt weitergebe?

Ehrenamtliche Trainer/innen, Übungsleiter/innen und Betreuer/innen sind in 
der Regel keine professionellen Fachkräfte für diesen Bereich. Sie haben des-
halb meist keine einschlägige Erfahrung im Umgang mit Misshandlungs- und 
Vernachlässigungsfällen. Deshalb ist es unerlässlich, rasch eine erfahrene 
Fachkraft hinzuzuziehen!
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Für die Jugendarbeit:
Alles unter einem Dach!

• Finanzielle Förderung der Jugendarbeit
• Fortbildung für Ehrenamtliche
• Internationaler Jugendaustausch
• Politische Vertretung der Jugend
• Materialverleih

• Beratung für die Jugendarbeit insgesamt 
(Verbandliche, Offene, Gemeindliche 
Jugendarbeit, Jugendbeauftragte...)

• Förderung der Jugendarbeit 
(Jugendzeltplätze, Fahrtenkatalog,  
Seminare für Ehrenamtliche...)

• KiKiBu - Kissinger-Kinder-Bus
• Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche

• Sportbeirat
• Finanzielle Förderung der Sportvereine  

(Vereinspauschale)
• Sport-Ehrung

Ordnungsrechtlicher Jugendschutz:
• Beratung, Information, Projekte
• Kontrollen
• OWiG Verfahren JuSchG
• Stellungnahmen §12 GastG
Erzieherischer Jugendschutz:
• Beratung, Information
• Veranstaltungen, Projekte
• Saftmobil
• AK Prävention

Landratsamt Bad Kissingen, Außenstelle Hausen
Klosterweg 13, 97688 Bad Kissingen

Telefon: 0971/801-7010

Kommunale Jugendarbeit
Sportförderung

Geschäftsstelle des  
Kreisjugendrings Bad Kissingen

BLSV-Kreisgeschäftsstelle

Geschäftsstelle ProJugend im 
Landkreis Bad Kissingen e. V. 

Kommunale Jugendarbeit

Sportförderung:

Jugenschutz



Die Fachstelle für kirchliche Jugendarbeit in der Region Main­Rhön mit der Außenstelle 
Bad Kissingen ist eine Einrichtung der Diözese Würzburg KdöR.
Sie hat die Aufgabe, die kirchliche Jugend(verbands)arbeit im Landkreis Bad Kissigen zu koordinieren, zu 
unterstützen und zu vernetzen. 
In den meisten Fällen geschieht dies durch subsidiäres Mitwirken und projekthaftes Zusammenarbeiten 
mit unterschiedlichen Partnern auf kirchlicher und kommunaler Seite.

Wir bieten:
Begleitung von Verbänden, Ministranten und Jugendbeiräten in den Pastoralen Räumen, 
Jugendgottesdienste und ­liturgie, Schulungen, Freizeiten, Fahrten, Großveranstaltungen in der Region 
und auf Bistumsebene uvm.

Ihr hättet gerne eine Schulung zu einem bestimmten Thema in Eurer Pfarrei oder in Eurem Pastoralen 
Raum? Ihr plant eine Veranstaltung und braucht Hilfe? Ihr habt Fragen zu Themen der Jugendarbeit? 
Kein Problem!
Wir sind für alle Anfragen und Ideen offen und freuen uns, wenn Ihr Euch bei uns meldet oder uns 
besuchen kommt! Natürlich kommen wir auch sehr gerne raus zu Euch!

Kontakt: 
Diözese Würzburg KdöR | kja Main­Rhön | Friedrich­Ebert­Straße 26 | 97421 Schweinfurt
info@kja­main­rhoen.de | 09721 3880950 | www.kja­main­rhoen.de

kja Main­Rhön | Außenstelle Bad Kissingen | Hartmannstraße 2a | 97688 Bad Kissingen
info@kja­main­rhoen.de | 0971 785 307 94 | www.kja­main­rhoen.de

Büro Bad Kissingen: Jugendbildungsreferentin Ramona Dinkel ­ ramona.dinkel@bistum­wuerzburg.de
Büro Bad Neustadt: Jugendseelsorger Johannes Krebs ­ johannes.krebs@bistum­wuerzburg.de

kja Main­Rhön
Fachstelle für kirchliche Jugendarbeit in der Region Main­Rhön
Außenstelle Bad Kissingen 

Kirchliche Jugendarbeit
Diözese Würzburg
kja Main­Rhön
Fachstelle für kirchliche Jugendarbeit in der Region Main­Rhön
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Beratungsangebot des Jugendamtes
für Ehrenamtliche in Vereinen und Verbänden
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Jugendbeauftragte der Städte, Märkte und 
Gemeinden im Landkreis Bad Kissingen

Die/der Jugendbeauftragte ist ein Mitglied des Stadtrats/Gemeinderats. Er/Sie soll die Interes-
sen von Kindern und Jugendlichen im Stadtrat/Gemeinderat vertreten. 
Die Städte/Gemeinden sind dafür verantwortlich, dass in ihrem Ort (in den Grenzen ihrer Leis-
tungsfähigkeit) die erforderlichen Einrichtungen, Dienste und Veranstaltungen der Jugendarbeit 
rechtzeitig zur Verfügung stehen (§79 Abs. 2 SGB VIII, Art. 30 AGSG Bayern).

Jugendbeauftragte bieten keine eigenständige Angebote der Jugendarbeit wie Gruppenstun-
den, Zeltlager, Ferienprogramm an. Sie sind in erster Linie ehrenamtliche Gemeinde-/Stadträte, 
an die man sich wenden kann, wenn man z.B. die Unterstützung der Gemeinde/Stadt für Projek-
te der Kinder- und Jugendarbeit benötigt.

 Î Sie sorgen für den guten Kontakt der Stadt/Gemeinde sowohl zu den in der Jugendarbeit 
aktiven Personen als auch zu den Kindern/Jugendlichen im Ort.

 Î Sie koordinieren die Zusammenarbeit mit Personen, Gruppen und Initiativen, die in der 
Kinder- und Jugendarbeit im Ort tätig sind.

 Î Über sie werden die Belange von Kindern und Jugendlichen im Stadtrat/Gemeinderat vor-
getragen.

 Î Sie fördern und unterstützen die Infrastruktur der Kinder- und Jugendarbeit und tragen zu 
Angeboten für Kinder und Jugendliche bei.

 Î Sie setzen sich für Beteiligungsmöglichkeiten ein, damit junge Menschen mitsprechen kön-
nen, wenn es um Entscheidungen im Ort geht, die sie direkt oder indirekt betreffen.  Hier-
für gibt es viele verschiedene Beteiligungsformen, von der Einrichtung eines dauerhaften 
Jugendbeirats bis hin zu einzelnen Umfragen, runden Tischen und Treffen. 

Wo gibt es Jugendbeauftragte?

Welche Aufgaben haben Jugendbeauftragte?

Die Information, wer in eurem Ort Jugendbeauftragte/r ist und wie 
ihr Kontakt aufnehmen könnt, erfahrt ihr in eurem Rathaus.
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Materialpool
der Stadt Bad Kissingen

Das Referat Jugend, Familie und Soziales der Stadt Bad Kissingen unterstützt Aktionen von 
und mit Kindern und Jugendlichen ganz praktisch durch den Materialpool, der den Material-
verleih des Kreisjugendrings und der Kommunalen Jugendarbeit prima ergänzt.

Der aktuelle Materialverleih-Flyer inkl. der Mietpreise kann unter www.badkissingen.de (un-
ter Bildung & Soziales) abgerufen oder im JuKuZ angefordert werden. Seid ihr interessiert? 
Dann ruft gerne an und fragt nach!

Jugend- und Kulturzentrum - JuKuZ
Geschwister-Scholl-Platz 4, 97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971/807-4310
Internet: www.badkissingen.de/stadt/jugend-familie-senioren/familie-und-kind

... und ganz viele andere Spielmaterialien und Zelte!

Kontakt:
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Jugendübernachtungsstätten
im Landkreis Bad Kissingen

Alle Informationen zu den Jugendzeltplätze des Landkreises Bad Kissingen 
findet ihr auf den Seiten 34 und 35. 

Jugend- und Freizeitheim
97717 Aura/Saale, www.jugendheim-aura.de

CVJM-Feriendorf Wildflecken
97772 Wildflecken, www.wildflecken-cvjm.de

Jugendzeltplatz Detter/Schondratal
97799 Zeitlofs/Detter, www.main-spessart.de

Bayerische Musikakademie
97762 Hammelburg, www.bmhab.de

Jugendbildungsstätte und Bungalowdorf 
Volkersberg
97769 Bad Brückenau, www.volkersberg.de

Jugendhaus am Ludwigsturm
97688 Bad Kissingen, 
www.ludwigsturm.dpsg-wuerzburg.de

Jugendzeltplatz, Jugendherberge, Schullandheim 
Heiligenhof
97688 Bad Kissingen, www.heiligenhof.de

AURA

WILDFLECKEN

ZEITLOFS

HAMMELBURG

BAD BRÜCKENAU

BAD KISSINGEN

MÜNNERSTADT  Jugendzeltplatz An der Zent
BURKARDROTH/STANGENROTH  Jugendzeltplatz Totnansberg
HAMMELBURG  Jugendzelplatz Saaleck
RIEDENBERG  Farnsberg-Hütten
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Jugendzeltplätze des
Landkreises Bad Kissingen
Der Landkreis Bad Kissingen betreibt vier eigene Jugendzeltplätze, die von 
Gruppen angemietet werden können.

Zeltplatz mit Versorgerhaus, Aufenthaltsraum und einem Schlafraum mit 4 Betten 
(2 Stockbetten)

Zeltplatz mit Versorgerhaus, Aufenthaltsraum und Schlafraum im Dachgeschoss ohne 
Betten für ca. 15 Personen. Der Herd in der Küche wird mit Flaschengas (Propangas) 
versorgt..

„Jugendzeltplatz Saaleck“ bei Hammelburg

„Jugendzeltplatz Totnansberg“ bei Burkardroth, Ortsteil Stangenroth
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Jugendzeltplätze des
Landkreises Bad Kissingen

Zeltplatz mit Versorgerhaus, Aufenthaltsraum und einem Schlafraum mit zwei Betten (1 
Stockbett).

Hüttendorf mit Versorgerhaus und Aufenthaltsraum. Vier Hütten mit je 21 Betten (6 Stock-
betten, 9 Einzelbetten, eine Hütte mit fünf Betten und ein Schlafraum im Versorgerhaus mit 
vier Betten (2 Stockbetten).

Landratsamt Bad Kissingen
Kommunale Jugendarbeit
Klosterweg 13, 97688 Bad Kissingen
Tel.:   0971/801-7017
Email:  zeltplaetze@kg.de

„Jugendzeltplatz An der Zent“ bei Münnerstadt

„Farnsberg-Hütten“ bei Riedenberg

Weitere Infos/Belegung:
Weitere Informationen sowie 

die Buchungsanfrage findet ihr 
im Internet unter 
www.kg.de/2014!


